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                      Wohnanlage Vorauweg 
                      Ansichten und Grundrisse 
                       
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ansicht vorne (straßenseitig) und hinten (bachseitig) 
 

Grundrisse:      57 m²   76 m² 

 
                                                  85 m² 

 
 

Agrarstrukturerhebung 2010 
Mit Stichtag 31. Oktober 2010 wird von der Statistik 
Austria eine Agrarstrukturerhebung durchgeführt. Die 
Erhebung ist als Vollerhebung in allen land- und 
forstwirtschaftlichen Betrieben  durchzuführen, für die 
zumindest eines der nachfolgenden Kriterien zutrifft: 
 

- 1 Hektar landwirtschaftlich genutzte Fläche; 
- 3 Hektar Waldfläche; 
- 15 (1500 m²) Ar intensiv genutzte Baumobstfläche 
- 1 Ar (100 m²) überwiegend gewerbsmäßig 

bewirtschaftete Gewächshäuser; 
- 3 Rinder oder 5 Schweine oder zehn Schafe oder 

zehn Ziegen oder mindestens 100 Geflügel aller Art. 
 
 

Sollte Ihr Betrieb keines der angeführten Kriterien 
erfüllen, ist unbedingt eine Leermeldung abzugeben. 

Ablauf der Erhebung 
Die Erhebung wird ausschließlich mittels elektronischen 
Fragenbogen abgewickelt. Die dafür erforderlichen 
Unterlagen inklusive der persönlichen Zugangsdaten für 
den Fragenbogen haben die Auskunftspflichtigen per 
Post von der Bundesanstalt Statistik Österreich erhalten.  
Dem Auskunftspflichtigen stehen zwei 
Meldemöglichkeiten zur Verfügung: 
 

- selbst über den eigenen PC (Direktmelder) 
oder 

- über das Gemeindeamt 
 

Für die Selbstausfüllung ist der Zeitraum vom 31. 
Oktober bis Ende November 2010 vorgesehen. Mit 
Unterstützung der Gemeinde ist die Meldung bis 
spätestens 31. März 2011 durchzuführen. 
 

Wenn Sie die Hilfe der Gemeinde in Anspruch nehmen 
möchten, ersuchen Sie, sich an das Bürgerbüro im 
Marktgemeindeamt (Herr Binder oder Frau Aumüller, Tel. 
8255-11) zu wenden. 
 

In diesem Fall bringen Sie zur Befragung bitte unbedingt 
ihre persönlichen Zugangsdaten (Benutzerkennung und 
Passwort) mit, da die Gemeinde ohne diese Daten die 
Erhebung nicht durchführen kann. Nehmen Sie 
gegebenenfalls auch alle erforderlichen Unterlagen mit. 
Dies erleichtert das Ausfüllen des Fragebogens und 
verkürzt die Zeit ihrer Anwesenheit am Gemeindeamt. 
Weiters empfehlen wir Ihnen, sich bereits vorab über den 
Erhebungsinhalt zur informieren. Hinweise dazu finden 
Sie in der Broschüre „Ausfüllanleitung für den 
elektronischen Fragebogen“ oder im Internet auf: 
www.statistik.at unter „Fragebögen“ >> Land- und 
Forstwirtschaft > Agrarstrukturerhebung 2010. 
 
 

Öffentliches Gut – Behinderungen 
durch überhängende Bäume, 
Sträucher und Äste 
Äste und Sträucher, die auf Gehsteige und Straßen 
herauswachsen, behindern Fußgänger, Radfahrer und 
alle anderen Verkehrsteilnehmer. Personen mit 
Kinderwägen, Gehhilfen und Rollstuhlen benötigen die 
volle Breite des Gehsteiges. Busse, Fahrzeuge der 
Müllabfuhr, LKW´s und die Schneeräumung werden 
ebenfalls von einhängenden Ästen stark behindert bzw. 
können Beschädigungen an den Fahrzeugen auftreten. 
Nach der Straßenverkehrsordnung müssen 
Grundstückseigentümer Gehsteige, Straßen und Wege 
von einhängenden Ästen und Sträuchern freihalten, 
sodass der Luftraum oberhalb der Straße bis mind. 4,5 
Meter und über dem Gehsteig bis mind. 2,20 Meter in 
der Höhe beträgt.  
Beleuchtungsanlagen sind so auszuschneiden, dass die 
Beleuchtung der Straßen, Wege und Gehsteige nicht 
eingeschränkt wird.  
Verkehrszeichen und Hinweisschilder sind freizuhalten. 
 

Wir ersuchen alle Grundstückseigentümer, ihre Baum- 
und Strauchbestände im Sinne der genannten 
Ausführungen zu überprüfen und gegebenenfalls die 
notwendigen Schnittarbeiten noch vor Winterbeginn 
durchzuführen. 
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